
Bernbard Schulz ~in Senn 
DER ZUR KIRCHE GEHT 

Vor d<'!m Haus ist elne Terrtllllll!, auf der neu und !11. Pfa>=r l::lewna~~.n. ert.uii­
Tiodle, Stühle und &mnensd:tlrme auf1e- ehfl!l. Kalender. Er U;t eine-r jener Oritl· 
baut alnd. Jenseits der Wlne iJielCt der n.ale, dle voll kluger Gedenken otedten 
Sera mit Rillen ndr.len und Llrd>en IlD, und die aunuJChöpfen man niemaU le­
ll"ÜD bl1 dunkelblau, und 1anz oben II~ n01end Zelt bat. Ein VorbUd pndezu, 
lmmer etwas Schnee. Die :lWellau.tend Me- dem un.ereil>l!l" nadlelfem aoUW. Ein Bote 
\e-r hoheWand ste<:ktvollerDohlenxh:el. a1111 jener Welt, ln der die Adier nisten 
und dumpfem ~!er, daa von lt'llrzen- und daa EoklweUI blüht. 
dem Stein, von Wlldw-..ern oder von Wie viele Stunden er ceb1111.1dtt hat, um 
HoWIUem herrühren mq. von 4er Alm be!llbzusttlcen. tralt'n dle 

r.tnSonnbi,C. A1111demKirc:hdortbe,... oa.w. 
auf tdtllft es neun Uhr. Die GAlte, die in . Vier", Nrt du Z.UIU'llein, und den 
dem Bsuemha1111 etnqusrtlert lllnd, haben ne,.. blnaut .m<1 eo am Nadtm!U.ac Md>s 
aefrll.bltlldrt. Kstlee, E1, Butle-r, !:IODIC und stunden- . wann'l Weiter stad ble ibt." 
dunll.lea 81'01.. Blumen atehea aur dan Ds1 Ml nn!eln, du Senn, der Almbe-­
Tbm, taufrlldl a1111 dem Garten, wxl die wohner, flnrt m reden an. Er bat lra:end­
Sonne verspricht einen UDCelrllbt belte- W'l) 1n ..,lnem Innem t1ne SdlleuM au4e-

::: ~i!~~~~~,.:ug.,.."';..= :·~:~=~":b.... na:~:'o! 
vorblll., Vf!rbllt den Schritt, !:lebt 8d~ rede, von dem ll.lemsnd unter Ulll eum 
Hui,SRJ~.GrllßGott" ulld stehtda. nurelneSilbeverstehl 

Steht einfach da und odulut, und die Jem.and l"lk:kt Ibm einen Stuhl heren, 
Bluerln oqt: .EI Ist du Senn. der wo bltt.e sehr •.. 
~ut Kirdien geht." So lhnlldl l<llnJt ca Das Mlnnleln llßt sieh nieder, wobei ea 
jedenWia. Ein Senn, der :rur Kirdll gebt? den hundertjllbrlren Sc:hlnn EWildlen die 
Du Ueber Himmel, wo kommt "" ein SeDa Schenkel kl<!mml. Die Auerhlhnteder 
her, undwutreibt e-r? Zieht eil ihn an wtppt beim Spredlen, der Hut &d!.wl.tzt, 
jedem Sonntaa: llll Tal hinab, wr Kird>e, und an den Stleteln kruatc!t Lehm. 
wr Verwandtadla.!t, h>l Brll.uhaUII? .Jetzt krsmt du MAnnlein Eßbues aus 

Dt>r Sei!D Ist ein Kinnlein Im braunen der Rodct.a.che _ Eßbares, d.. er .Aim-

~/h~~H~td~lne ~~~ ~~.fi\~~ndT::J..~~t~:! 
und Im J"IIUien Ist er nur hilb ao arofl Mlnnleln den Almkaa1 in neun Clelc:be 

~~ :ra~f[en8~~~m~rl~w~1 ~ ~~~d~d .~:~~~:;"~0~~~~t 
&d!.lturt 1lnd. Wette!!.. daD der ldlwaru dem er 'aol.z und Brot und Pllw 8Chnel­
~nn mehr al.l einhundert J"lhre det: .Bit~cen. b!t\ldleen, die Dame!" 
alt in? Und dle Dime lc:bmeckt die arllnanu-

J: ~=~ .:~~~aa:~ .:~ L~~·u~':~~c:!:n~r~~,t:!Jn~~= 
Kl!!.d Will", ln Ll.ldwll Cknlh<llM• Roms- niemall rela!l.leD wtrd, nein. :0.. Mlnn­

leln ldsppt du Messer :t.u. Seine Taadte 
l.ltleer. Nun,erwlrd ldlon wlaen,wl.eer 
welterlc:ommt. Er trlgt keine Uhr, aber .,.. 
.... mogenau, ",...urresdtl•rreubat.Selne 
AuJ"entaatenden Himn\ellb,dern~ 

ben mit dem Bauem den Viebablrleb 
-.:ubeoprechen.ErbstlnleinerHQUekelne 
Zeillml wxl kein Radio. Ibn ~bt nur 
du Sc:hweleen der Elmsmkelt und du 
Muhmuh der l\lnc!er, dia er ln ~Lner HQtt.e 
beherberrt. 

Wie er 10 clshlncebt mlt tectam Sdlrltt, 
die Alm Im Rlleken und den Sdlirm wk 
elne Wstregt~ettdteWeltgertc:btet,l.lt er 
ein MaM., derQberunsaUeBNcflelclwelD 
und lieh einen K111 danun ttlmmert, ob 
wirgutode-rbll..,slnd. 


